
 

 

 

 

Herrn Vorsitzenden 
Thomas Kracke 
Donaustr. 38 
41469 Neuss 
 
 
 

 

25. Februar 2021 

Änderungsantrag zu TOP 10 in der Sitzung des Finanzausschusses am 2. März 2021 

Beratungen des Haushaltsplan-Entwurfes 2021 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

die Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und UWG/FW-Aktiv für Neuss stellen folgenden 

Änderungsantrag zu den Beratungen des Haushaltsplan-Entwurfes 2021 unter TOP 10 der Sitzung des 

Finanzausschusses am 2. März 2021. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

I. Änderungen im Haushaltsentwurf 

Dezernat 2 – Wirtschaftsförderung, Finanzen und Liegenschaften 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, weiterhin alle Anstrengungen zu unternehmen, mehr 

Fördermittel von EU, Bund oder Land NRW einzuwerben. In diesem Zusammenhang soll geprüft 

werden, ob weitere Verbesserungen durch die folgenden Vorschläge erreicht werden können:  

a. Die Verwaltung wird gebeten, Zuschussempfänger (Dritte) zu motivieren und 

entsprechend mit dem Ziel zu beraten, dass diese mehr Fördermittel akquirieren. 

b. Die Stadt prüft auf Grundlage positiver Zustimmung durch den Fachausschuss, inwiefern 

Unterstützung bei der Darstellung etwaiger Eigenmittel geleistet werden kann. 

c. Die Verwaltung richtet ein entsprechendes Controlling-System ein und berichtet 

halbjährig dem Finanzausschuss über die Ergebnisse. 

 

2. Im Bereich des Dezernates 2 – Wirtschaftsförderung wird im Rahmen des Veranstaltungsbudgets 

ein Betrag für die Durchführung eines im Jahr 2021 stattfindenden Zukunftskongresses 

„Strukturwandel“ reserviert. Die Haushaltsposition wird mit einem Sperrvermerk versehen. Die 

Mittel für den Kongress werden erst freigegeben, wenn die Verwaltung ein Konzept inklusive 

Kostenschätzung zur Durchführung entwickelt hat und dieses vom Ausschuss für Strukturwandel, 

Wirtschaft und Beschäftigung beschlossen wurde. Zur Deckung der Kosten nimmt die Stadt Neuss 

im Jahr 2021 nicht als Aussteller an der EXPO.Real in München teil. 

  



Dezernat 3: Bürgerservice, Personal und Sicherheit 

3. Für die Ausstattung der Mitarbeiter*innen des Kommunalen Service- und Ordnungsdienstes 

(KSOD) mit Bodycams werden 17.000 Euro eingestellt. 

 

Dezernat 4 – Schule, Bildung und Kultur 

4. Nach erfolgreicher Digitalisierung der Neusser Schulen sowie bedarfsgerechter Erst-Ausstattung 

bedürftiger Schüler*innen mit Endgeräten im Zuge der Coronakrise, sollen möglichst alle 

Schüler*innen in Neuss mit einem einheitlichen Tablet als Endgerät ausgestattet sein. 

Voraussetzung dafür ist eine mit den Schulen und ihren pädagogischen Konzepten abgestimmte 

und damit bedarfsgerechte Fortschreibung des Medienentwicklungsplans der Stadt Neuss sowie 

eine absehbare Vereinbarung zur Finanzierung der digitalen Lernmittel zwischen den Städten und 

Gemeinden und dem Land NRW. Daher werden 4,3 Millionen Euro mit einem vom Rat nach 

Vorlage des fortgeschriebenen Medienentwicklungsplans freizugebenden Sperrvermerks in den 

Finanzplan des Haushaltes 2021 ff im Dezernat 4 zur Anschaffung oder zur Unterstützung der 

Anschaffung entsprechender Endgeräte aufgenommen.  

 

5. Zur dauerhaften Absicherung und Weiterentwicklung der erfolgreichen Einführung der 

Erweiterung der Öffnungszeiten der Stadtbibliothek wird zur Finanzierung des Sicherheitsdienstes 

der Stadtbibliothek 50.000 Euro in den Haushalt aufgenommen. 

 

Dezernat 5 – Jugend, Integration und Soziales 

6. Das in der Woche vom 3. bis 7. August 2020 durchgeführte niederschwellige Angebot vom “Haus 

der Jugend” am Skaterpark im Rennbahnpark wird als Projekt in der Zeit von April bis September 

2021 wiederholt und ausgeweitet, um zu eruieren, ob ein solches Angebot in dem zukünftigen 

Bürgerpark an gleicher Stelle etabliert werden sollte. Dafür werden 7.500 Euro  zusätzlich in den 

Haushalt eingestellt. 

 

Dezernat 6 – Planung, Bau und Verkehr 

7. Zur Verstärkung der technischen Ausrüstung der Überwachung des fließenden Verkehrs werden 

50.000 Euro in den Finanzplan des Haushaltes eingestellt und mit einem Sperrvermerk versehen, 

der erst mit Vorlage eines Konzeptes zum Einsatz verschiedener technischer 

Überwachungseinrichtungen (z.B. Dialog-Displays, mobile Blitzeranlagen) aufgehoben wird. 

 

8. Zur Stabilisierung von Einzelhandel und Gastronomie in Neuss sowie zur Sicherung der 

Attraktivität der Neusser City und der Stadtteilzentren vor negativen Auswirkungen der 

Coronakrise wird in den Jahren 2021 und 2022 ein Betrag in Höhe von jeweils 200.000,- € zur 

Aufstockung des Innenstadtstärkungsfonds sowie von jeweils 100.000 Euro zur Erhöhung der 

Mittel für das Ortsmittelpunkte-Programm beschlossen. Die Verwaltung wird beauftragt, diese 

Mittel - soweit möglich - als coronabedingte Mehraufwendungen haushaltsrechtlich zu 

„isolieren”. 

 

Dezernat 7 – Umwelt, Klima und Sport 

9. Zum Einstieg in die Planung für 200 neue und vogelsichere Mülleimer im Stadtgebiet und 

Hundekotbeutelspender werden 40.000 Euro pro Jahr zuzüglich eventuell erforderlicher 

Betriebskosten eingestellt und mit einem Sperrvermerk versehen. Für die genaue Umsetzung soll 

die Prüfung der beiden im Stadtrat am 21. August 2020 eingebrachten Anträge abgewartet 



werden. In einem ersten Schritt soll an allen städtischen Hundeauslaufflächen je ein 

Hundekotbeutelspender und ein Mülleimer aufgestellt werden. Dabei soll ein Patensystem 

geprüft werden. 

 

II. Begleitbeschlüsse zum Haushalt 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Aufstellung künftiger Haushaltsentwürfe über alle 

Dezernate sicherzustellen, dass das Zahlenwerk lesbarer und transparenter gestaltet wird, in 

dem insbesondere umfangreichere und aussagekräftigere Erläuterungen zu den einzelnen 

Haushaltsstellen der jeweiligen Steuerungsprodukte gegeben und - soweit vorhanden - 

Kennzahlen und deren Anwendung dargestellt werden. 

 

2. Zur Unterstützung von Neusser Künstler*innen und Musiker*innen in Folge der Auswirkungen 

der Coronakrise sollen Mittel in Höhe der Einnahmen aus Buß- und Verwarngeldern wegen 

Verstößen gegen die Coronaschutzverordnung des Landes NRW eingesetzt werden, um 

insbesondere Auftritte bei Veranstaltungen und Stadtfesten (in) der Stadt Neuss zu finanzieren. 

 

3. Der Rat sieht es als eine Kernaufgabe der Stadtwerke GmbH an, auf Grundlage des Antrags von 

SPD, Bündnis 90/Die Grünen und UWG/FW-Aktiv für Neuss im Ausschuss für Planung, 

Stadtentwicklung und Mobilität am 28. Januar 2021 die Voraussetzungen für die Einrichtung 

einer E-Citybuslinie zu schaffen. 

 

4. Der Rat bekräftigt die unter Tagesordnungspunkt 9 dargestellten strategischen Grundsätze zur 

Maßnahmenfinanzierung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes der Stadt Neuss und ist bereit, 

die hierfür erforderlichen Mittel bereit zu stellen, um die Klimaneutralität 2035 zu erreichen. 

 

Begründung: 

 

Erfolgt mündlich in der Sitzung. 

 

 

 

 

 

 

 

Arno Jansen    Michael Klinkicht   Carsten Thiel 
Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzender    Fraktionsvorsitzender 


